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Inhalt/Vorwort  

 
Liebe Freunde des Tennissports, 
liebe Mitglieder des TC Blau-
Weiß Uelzen, 
 
zum Abschluss des Jahres kommt es 
endlich, das Mitglieder-Info 2007! 
 
Das Tennisjahr 2007 begann Ende Ja-
nuar mit den 3-tägigen 4. Uelzen 
Tennis Open 2007, über 170 Mel-
dungen in 12 Konkurrenzen zeigen die 
Beliebtheit dieses Turniers.  
 
Zu Beginn der Sommersaison konnten 
wir dann einen einmalig heißen Tennis
-Frühling erleben.  
 
Von der Saisoneröffnung Mitte April 
bis Ende Mai war wegen der Hitze an 
Tennisspielen nur in den Morgen- 
oder Nachmittag- bzw. Abendstunden 
zu denken.  
Dafür wurden wir in den folgenden 
Monaten nur selten über mehrere 
Tage hinweg mit Sonne verwöhnt.  
Nur bei unserem neuen, über-
regionalen Breitensport-Turnier, dem 
DUNLOP Vereinsservice-Cup 
2007, hat der Wettergott für die Tur-
nierwoche eine Ausnahme gemacht.  
 
Die Punktspiele konnten mit  ein  bis 
zwei Ausnahmen trotzdem planmäßig 
gespielt werden.  
Wie im letzten Jahr dürfen wir auch 
nach der Sommersaison 2007 zwei  
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Vorwort  

Mannschaften zum Aufstieg gratu-
lieren, die Damen II und Herren 50 
sind jeweils in die Bezirksklasse auf-
gestiegen.  
Dazu errangen die Juniorinnen A 
(wieder) die Meisterschaft in der Be-
zirksklasse.  
Durch ihre sportlichen Erfolge hatten 
die Juniorinnen deshalb die besondere 
Ehre, beim NTV-Landesentscheid in 
der Endrunde dieser Altersklasse den 
Bezirk Lüneburg-Stade zu vertreten.  
 
Herzliche Glückwünsche an diese 
Spieler/innen und wir wünschen die-
sen und allen anderen Mann-schaften 
und ihren Mannschaftsführern weiter-
hin einen guten Zusammenhalt und ein 
„glückliches Händchen“.  
 
Zusätzlich haben zwei Mannschaften, 
Team “Schlappi“ und Team “Netz-
roller“, an der Doppel+Mixed-
Hobbyrunde des NTV-Kreis Uelzen 
teilgenommen.  
 
Seit Saisonbeginn 2007 haben wir mit 
Manuela Kaack und Maik Gerlach 
eine neue und engagierte Clubhaus-
bewirtschaftung, die auch im kommen-
den Jahr für erfrischende Getränke 
und leckeren Speisen sorgen werden.  
 
Seit Anfang des Jahres hat sich eine 
intensive Zusammenarbeit der drei  
 
 
„Kernstadt-Tennisvereine“ Post SV  

Uelzen, TC Uelzen und TC Blau- 
Weiß Uelzen entwickelt.  
 
Beim diesjährigen Stadtfest in Uelzen 
waren wir an zwei Tagen mit einem 
gemeinsamen Stand (und viel Spaß und 
Engagement) mit Low-T-Ball und 
Kleinfeld-Tennis vertreten.  
Danach haben wir statt der einzelnen 
Clubmeisterschaften gemeinsame 
„Stadtmeisterschaften“ durch- 
geführt.  
 
Im nächsten Jahr bündeln die Herren 
30 der Stadt Uelzen ihre Kräfte und 
bilden zwei gemeinsame Mann-
schaften.  
Die gemeinsamen Stadtmeister-
schaften werden in 2008 ebenfalls wie-
der so stattfinden. 
 
Abschließend wünsche ich Ihnen im 
Namen des Vorstands einen guten 
Rutsch ins Neue Jahr und einen er-
folgreichen und verletzungsfreien 
Start in die Tennissaison 2008.  
 
 

Mit tennissportlichen Grüßen,  
Ihr Ralf Kießling 
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Termine / Neue Mitglieder  

 
Die bereits feststehenden Termine des 
neuen Jahres sind: 
 
• Bezirksmeisterschaften Doppel, 

12.+13. Januar 2008 in Lüneburg 
 

• Mitgliederversammlung,  
     Mittwoch, 16. Januar 2008, 19.30    
     Uhr im Clubhaus  
     (die Einladung dazu finden Sie als  
     Anlage zu diesem Mitglieder-Info!) 

 
• 5. Uelzen Tennis Open 2008,  
     25.-27. Januar 2008, im Sport- 
     zentrum Burmester 
 

• Dunlop Vereinsservice-Cup 
2008, 07.-13. Juli 2008, bei  

     TC Blau-Weiß Uelzen 
 
• Blau-Weiße SommerNacht, 
     12. Juli 2008, ab 19 Uhr 
 
• Dunlop-Beachtennis-

Meisterschaften des NTV, 
     02.-03. August 2008 in Hornumer-  
     siel/Schillig 
 

• 7. B&K-Open,  
    23.+24. August 2008, bei TC Uelzen 
 
 
 
 
 
 

Wir begrüßen unsere neuen Mitglie-
der und wünschen ihnen viel Spaß 
beim Tennisspielen beim TC Blau-
Weiß Uelzen. 

 

Dirk Bartsch 

Loreen Blumberger 

Peter Brandt 

Werner Degner 

Tobias Ebeling 

Nils Jaskolla 

Joachim Kisker 

Lena Kruck 

Cardine Lange 

Konstantin Licht 

Felix Lüring 

Dr. Frank Palej 

Alexander Röpe 

Johanna Rulitschka 

Jonas Sorge 

Heike Strehle-Hoppe 

Arne Zeppei 

Neue MitgliederNeue MitgliederNeue MitgliederNeue Mitglieder    Termine 2008Termine 2008Termine 2008Termine 2008    
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5. Uelzen Tennis Open 2008 5. Uelzen Tennis Open 2008 5. Uelzen Tennis Open 2008 5. Uelzen Tennis Open 2008     

Turniere  

 
Nach den überwältigen Erfolgen der 
Uelzen Tennis Open in den ersten 4 
Jahren findet das Turnier mit den 5. 
Uelzen Tennis Open 2008 von 
Freitag, 25.01. bis Sonntag, 27.01.2008 
seine Fortsetzung.  
 
Das Turnier um die offiziellen Titel 
Stadtmeisterin bzw. Stadtmeister 
der Stadt Uelzen wird in der Ten-
nishalle Burmester in Uelzen 
durchgeführt. Den Termin haben wir 
auf Wunsch des NTV-Bezirks gewählt, 
da am 2. Wochenende im Januar die 
Doppel-Bezirksmeisterschaften in  
Lüneburg stattfinden sollen. 
  
Die bisherigen Altersklassen werden 
beibehalten, aber zusätzlich wird auch 
die Konkurrenz Damen-Doppel 120+ 
angeboten. Damit werden die folgen-
den Konkurrenzen ausgespielt:  
Einzel:  Damen / Damen 35+ / 
Damen 55+  und  Herren / Herren 
35+ / Herren 55+   
Doppel: Damen -79 / Damen 
80-99 / Damen 100-119 / Damen 
120+  und  Herren -79 / Herren 80
-99 / Herren 100-119 / Herren 
120+    
 
Auch der Turniermodus bleibt der 
gleiche. Jedes Match wird (bis auf die 
Finalspiele Herren + Damen) 1 Stunde 
auf Zeit gespielt, die Verlierer der ers-
ten Runde spielen in der Pokalrunde 
weiter, d. h. 2 Spiele  

 
sind allen Teilnehmern garantiert.  
 
Die Anmeldungen können im 
Sportgeschäft Burmester und in 
der Tennishalle Burmester bis 
Dienstag, 15. Januar, erfolgen.  
Bitte denken Sie daran, sich frühzeitig 
anzumelden. In diesem Jahr sind wir 
mit über 170 Meldungen für 3 Tur-
niertage an unsere Kapazitäts-grenze 
gestoßen.  
Freuen Sie sich wieder auf 3 tolle Tur-
niertage, an denen Ihnen neben inte-
ressanten Spielen eine abwechs-
lungsreiche Gastronomie, Tombola 
mit wertvollen Preisen und Musik und 
Tanz geboten werden. Die Players 
Night findet am Samstag Abend statt. 
 
Wir sind auf die tatkräftige Unter-
stützung vieler Mitglieder zur Aus-
richtung dieses Turniers ange-wiesen.  
Im letzten Jahr hat die Mithilfe, vom 
Aufbau am Donnerstag bis zum Abbau 
am Montag morgen, nur deshalb so 
hervorragend funktioniert, weil sich 
sehr viele Mitglieder zu den unter-
schiedlichsten Zeiten zur Verfügung 
gestellt haben.  
Nur wenn wir alle wieder genau so 
bravourös zusammenarbeiten wird 
uns ein erfolgreicher Ablauf dieses 
großen Tennis-Events gelingen. 
 

Ihr Ralf Kießling 
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Turniere   

 
Ablauf:  
Aufgrund der großen Begeisterung 
aller Teilnehmer und des überwältigen 
Erfolgs der bisherigen Uelzen Tennis 
Open standen wir in der „schönen 
Pflicht“, als Veranstalter dieses Tur-
niers die Planungen der 4. Uelzen 
Tennis Open 2007 frühzeitig in Angriff 
zu nehmen.  
 
Der Austragungsort der letzten bei-
den Jahre, das Sportzentrum Bur-
mester, bot sich auch für dieses Jahr 
als Gastgeber an.  
 
Schon im Vorfeld hatten die Stadt 
Uelzen und die Sponsoren Stadt-
werke mycity, Volkswagen Zent-
rum Uelzen, Sport Burmester 
und seit diesem Jahr auch Elektro 
Rosin ihre Bereitschaft signalisiert, 
diese große Veranstaltung großzügig 
zu unterstützen.  
 
Für das Startgeld durfte jeder Teilneh-
mer wieder mindestens 2 Spiele 
bestreiten und erhielt das neue, eigens 
dafür kreierte Uelzen Tennis Open
-Handtuch.  
 
Neben der gesamten organisa-
torischen Planung und Turnierleitung 
des Vorstands hat der Verein in die-
sem Jahr auch die Bewirtung der Gäs-
te übernommen. Die Organisation  

 
 
 

lag in den Händen von Hartmut 
Schrader , Jens Grünewald-
Steiger und Ralf Kießling, die Tur-
nierleitung übernahmen Steffi Kopp, 
Sabine Neben und Jörg Treffurth. 
Die Pressearbeit haben freundli-
cherweise Eckart Behn (für die AZ 
mit Herrn Klingebiel) und Rixi Fied-
ler (für den Generalanzeiger mit Frau 
Schimanski) übernommen, die durch 
ihre aktuellen und informativen Be-
richte das Turnier über 3 Monate 
optimal begleitet haben.  
 
Die Anmeldelisten füllten sich zu-
nächst schleppend, doch plötzlich 
schnellte die Zahl auf über 170, und 
spätere Meldungen konnten aus Kapa-
zitätsgründen nicht mehr angenom-
men werden.  
Unser großer Dank gilt vor allem 
Steffi Kopp, die in mehreren Nacht-
schichten zusammen mit dem Autor 
geduldig die einzelnen Felder ausgelost 
hat und einen Ablaufplan gemäß den 
bevorzugten Zeiten der Teilnehmer 
und unter Berück-sichtigung der Hal-
lenkapazität erstellt hat.  
Vielen Dank auch an die Teilnehmer, 
die nach tel. Rücksprache zu anderen 
Zeiten bereit waren, zu spielen!  
 

Beteiligung und weitere Fakten:  
Mit einer Beteiligung von über 170  
 

4. Uelzen Tennis Open 20074. Uelzen Tennis Open 20074. Uelzen Tennis Open 20074. Uelzen Tennis Open 2007    
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Turniere  

 
Meldungen startete das Turnier am 
Freitag morgen pünktlich um 9 Uhr. 
Während die meisten Teilnehmer aus 
der Stadt und dem Kreis Uelzen ka-
men, wurden die einzelnen Felder 
durch Gäste aus den Verbänden 
Schleswig Holstein, Hamburg, Sachsen
-Anhalt und Rheinland-Pfalz ergänzt. 
An den 3 Turniertagen wurde insge-
samt 170 Stunden Tennis gespielt.  
 
Zahlreiche Zuschauer und Gäste fan-
den den Weg ins Sportzentrum 
Burmester und erlebten spannende 
Spiele, abwechslungsreiche Gastro-
nomie und interessante Gespräche 
mit Gleichgesinnten.  
 
 

Zudem gestalteten Rixi Fiedler und 
Eva Schrader während der Players-
Night am Samstag Abend eine lustige 
und mit tollen Preisen gespickte 
Tombola.  
Der Hauptpreis war immerhin ein 
Gutschein über 4 Tage Centerparc für 
4 Personen inkl. Auto für die An- und 
Abreise (Wert € 750,-), gestiftet 
vom Volkswagen Zentrum Uel-
zen. Die Lose fanden wie in den letz-
ten Jahren reißenden Absatz.  
Als plötzlich ein Preis zuviel da war, 
hatten zum Schluss alle noch einmal 
die Chance auf den Hauptpreis. Dieser 
wurde kurzerhand noch einmal unter  
allen Tombolateilnehmern bei der Sie-
gerehrung verlost. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Daniel Napierala 
übergibt den 
Hauptpreis an 
Michaela Kachel 
(VfL Suderburg).  
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Turniere  

 

Computer und andere Hilfen 
(und Helfer):  
Ein Turnier ist dann erfolgreich, wenn 
vorher und währenddessen die großen 
und die vielen kleinen Hilfen der Ver-
einsmitglieder optimal ineinander grei-
fen.  
Auf diesem Weg vielen Dank an alle 
Helfer des Vereins, namentlich an 
Hartmut Schrader, Steffi Kopp, 
Sabine Neben und Jörg Treffurth, 
die in allen Bereichen aktiv waren, 
Mike Dressel als DJ für die musikali-
sche Unterstützung, Manfred Fahlke 
für die Gestaltung des Innen- u. Au-
ßenbereichs und Peter Sarmann, 
der freundlicherweise wieder die 
hochwertigen Marmor-sockel für ei-
nen Wanderpokal und die jährlichen 
Erinnerungspokale (für alle Stadtmeis-
ter im Einzel) angefertigt und gestiftet 
hat. 
 

Dank an die Hauptsponsoren: 
Eine Sportveranstaltung im Amateur-
bereich in dieser Größen-ordnung ist 
ohne leistungsstarke Sponsoren nicht 
realisierbar.  
 
Deshalb sind wir besonders stolz dar-
auf, dass uns unsere Haupt-sponsoren 
Stadtwerke mycity, Autohaus 
Wolter (Volkswagen Zentrum 
Uelzen), Sportzentrum Bur-
mester, Elektro Rosin und die 

 
Stadt Uelzen frühzeitig ihre Unter-
stützung signalisiert haben.  
Wir bedanken uns für das Vertrauen 
unserer regionalen Partner, das wir 
mit einer ent-sprechend großen, für 
die Teilnehmer und Gäste interessan-
ten, und damit sehr erfolgreichen Ver-
anstaltung rechtfertigen konnten. 
  
In diesem Zusammenhang danken wir 
auch den Sponsoren für die groß-
zügigen Preise für unsere Tombola.  
Insgesamt gab es 50 wertvolle Sach-
preise zu gewinnen. Die Haupt-preise 
waren ein Gutschein über 4 Tage 
Centerparc für 4 Personen inkl. Auto 
f ü r  d i e  A n -  u n d  A b r e i s e 
(Volkswagen Zentrum Uelzen),  
2 Wilson Tennistaschen (Sport-
Burmester), 2 Abendessen a la 
Carte (Restaurant AKROPOLIS), 
Frühstücksgutscheine, Kaffee und Ku-
chen (Cafe Schöne Zeiten, Bad Be-
vensen) ,  Frühstücksgutscheine 
(Coffee and more), usw.  
 

Essen und Getränke:  
Da der Verein in diesem Jahr den 
Gastronomiebereich ebenfalls gemie-
tet hat, durften wir in Eigenregie Ge-
tränke und Essen besorgen und unse-
ren Gästen anbieten.  
Bestens organisiert durch Hartmut  
und Eva Schrader liefen unsere  
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Turniere  

Mitglieder als Theken- und Küchen-
personal zur Höchstform auf. Beson-
ders die Damen 50 mit Wal-traud 
Beske, Helga Schuback, Rita 
Siems, Rita Bennewitz, Magret 
Vorderwisch, Gisela Bruder und 
Heide Burgdorf und unsere Damen 
40, allen voran Annett Richter, zeig-
ten unermüt-lichen Einsatz.  
Sie haben frische Salate, Frikadellen, 
Brötchen, Kuchen und vieles mehr an 
zu jeder Zeit frisch zubereitet.  
Daneben haben viele Mitglieder und 
Gönner unseres Vereins Speisen zu-
hause zubereitet und gestiftet.  
 
Besonderer Dank des Vereins für die 
Spenden von der Willi Schuback KG,  
Cafe Schöne Zeiten und Restaurant 
AKROPOLIS. 
  

Fairness-Pokal und Fazit: Der 

“mycity-Fairness-Pokal“ ging die-
ses Jahr an Thomas Schu-macher 
von SG Einheit Stendal. Thomas 
hat bisher an allen Uelzen Tennis 
Open im Einzel und Doppel teilge-
nommen. Daneben fungiert er als 
Mannschaftsführer der SG Einheit 
Stendal, betreut 5-6 Spieler/innen 
während des Turniers und organisiert 
An- und Abreise. Selten (noch nicht 
10-mal) musste in den vergangenen 4 
Jahren bei insgesamt über 500 Spielen 
 

 
der „goldene Ball“ entscheiden.  

Diese knappste Möglichkeit aller Ent-
scheidungen hat ihn insgesamt 3-mal 
getroffen, jedes Mal mit unglück-lichem 
Ausgang im Halbfinale oder Finale.  
Trotzdem hat Thomas immer die 
sportliche Fairness in den Vorder-
grund gestellt.  
Deshalb wurde ihm mit einstimmigem 
Votum der Turnierleitung der „mycity-
Fairness-Pokal“ der 4. Uelzen Tennis 
Open 2007 verliehen.  
 
Sicherlich haben sich die “Uelzen Ten-
nis Open“ bzgl. der Gäste und der 

 

B. Seeber erhält stellvertretend für 
Thomas Schumacher von Helge 
Schenk den mycity-Fairness-Pokal   
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Turniere  

Teilnehmerzahl zum größten Tennis-
turnier in der Region Uelzen entwi-
ckelt.  
 
Jedoch ist nicht die Größe, sondern 
vielmehr die uneingeschränkte Begeis-
terung eines jeden Teilnehmers für 
uns Lohn und Antrieb genug, dieses 
Turnier auf jeden Fall im nächsten Jahr 
mit den “5. Uelzen Tennis Open 
2008“ fort zu führen.  
 
Die Stadt Uelzen und die Haupt-
sponsoren Stadtwerke mycity, 
Volkswagen Zentrum Uelzen, 
Sport Burmester und Elektro Ro-
sin haben ihre Unterstützung zuge-
sagt, sodass dieses Turnier wieder 
stattfinden kann.  
 

Gäste und Gewinner:  
Besonders bedanken möchten wir uns 
bei den folgenden Ehrengästen, die 
zu einem würdigen Rahmen bei der 
Siegerehrung beigetragen haben: 
 
Dem Bürgermeister Herrn Lukat, der 
Grußworte der Stadt Uelzen über-
bracht hat und die Ehrung der Stadt-
meister mit den Wanderpokalen der 
Stadt Uelzen vorgenommen hat. 
 
Dem Ortsbürgermeister von Olden-
stadt, Klaus Knust, der in seiner  
 
Funktion zum ersten Mal die Veran-
staltung besucht  hat. 

 
Dem 1. Vorsitzenden des NTV-Bezirk 
Lüneburg-Stade, Herrn Harald Klose, 
der die regionale Verbundenheit des  
Tennisbezirks zum Kreis Uelzen und 
zu diesem event zum Ausdruck brach-
te. 
 
Herrn Schenk von den Stadtwerken 
mycity, der die Grußworte des Haupt-
sponsors überbrachte und den 
“mycity-Fairness-Pokal“ übereicht hat. 
 
Herrn Napierala vom Autohaus Wol-
ter (Volkswagen Zentrum Uelzen) für 
die Grußworte des Hauptsponsors 
und Übergabe des Hauptpreises der 
Tombola. 
 
Herrn Bert Burmester vom Sport-
zentrum Burmester, der zu den wert-
vollen Teilnehmerpräsenten (die Uel-
zen Tennis Open Handtücher) bei-
getragen hat. 
 
Zum Abschluss die Liste der Gewin-
ner und damit der amtie-renden 
Stadtmeister/innen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
Damen:   
Steffi Kopp (TC Blau-Weiß Uelzen) 
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Die Stadtmeis-
terin Steffi Kopp 
und der Stadt-
meister Robert 
Maack neben 
dem Bürger-
meister Otto 
Lukat 

Turniere  

 

Herren:  
Robert Maack (TTK Sachsenwald) 
 

Damen 35+:  
Iris Dammann-Keyser (TV Blau-Weiß 
Ratzeburg) 
 

Herren 35+:    
Peter Neumann (TC Blau-Weiß Uel-
zen) 
 

Damen 55+:    
Renate Schimansky  (Celler TV) 
 

Herren 55+:    
Klaus Krüger (TV Blau-Weiß Ratze-
burg)  
 

 Damen-Doppel:   
Lena Meyer / Steffi Kopp   
(beide TC Blau-Weiß Uelzen) 
 
Damen-Doppel 80+:   
Rita Sasse / Silke Weidenhöfer  

(beide SV Holdenstedt)  
 

Damen-Doppel 100+:  
Renate Schimansky (Celler TV)/ 
Christiane Kolaschinsky (TC Vögelsen) 
 

Herren-Doppel :   
Robert Maack (TTK Sachsenwald)/ 
Peter Neumann (TC Blau-Weiß Uel-
zen) 
 

Herren-Doppel 80+   
Harro Naggert  / Roger Pawlitzki
(beide TC Bispingen) 
 

Herren-Doppel 100+:  
Justus Eggeling / Manfred Gummers-
bach (beide VFL Suderburg) 
 

Herren-Doppel 120+: 
Helge Albrecht / Bogdan Grelus 
(beide TC Lüchow) 
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Rückblick  

 
Wie schon in der Sommersaison 
2006, so traten auch in diesem Jahr 
wieder 15 Erwachsenen-Mannschaften 
zur Punktspielrunde an. 
 
Aushängeschild dieser Saison war die 
Landesliga-Mannschaft Herren 
55, neben 8 Mannschaften auf Ver-
bandsebene, 2 auf Bezirksebene 
und 4 Mannschaften auf Kreisebene. 
 
Die Ergebnisse der Mannschaften wa-
ren sehr „durchwachsen“.  
Während zwei Mannschaften abstei-
gen mussten, schafften zwei Teams 
der Kreisliga den Aufstieg in die Be-
zirksklasse. 
 
In der Hierarchie ganz oben stand 
wieder die 1. Herren 55-
Mannschaft um Udo Ölscher in 
der Landesliga.  
In den Doppeln etwas geschwächt 
durch den Ausfall von Kai Burfeind, 
errang die Mannschaft mit großem 
Kampfgeist einen Sieg und drei Unent-
schieden. Dagegen standen zwei Nie-
derlagen.  
Mit einem Vorsprung von 2 Sätzen 
und 15 Spielen wurde der Klassener-
halt knapp behauptet. Mit Einsatz und 
etwas Glück sollte auch die nächste 
Saison erfolgreich gemeistert werden. 
 
Als Aufsteiger der Kreisliga präsen-
tierten sich in diesem Jahr die  
 

2. Damen um Carina Treffurth.  
Im letzten Jahr noch abgestiegen wur-
de der Wiederaufstieg durch drei kla-
re 6:0 u. einen 4:2 Sieg geschafft. Da-
mit spielt die Mannschaft im nächsten 
Jahr in der Bezirksklasse.  
Der Glückwunsch gilt der ganzen 
Mannschaft, verbunden mit dem 
Wunsch auch die nächste Saison gut 
abzuschließen.    
 
Einen herzlichen Glückwunsch auch an 
die Herren 50, mit dem neuen Co-
ach Wolfgang Widder, die den 
Sprung von der Kreisliga in die Be-
zirksklasse schaffte.  
Klare Siege und im letzten Spiel ein 
Unentschieden führten zum verdien-
ten Aufstieg.  
Unsere guten Wünsche begleiten die 
Mannschaft für die nächste Saison, um 
auch dort die Farben des TC Blau-
Weiß würdig zu vertreten.  
 
Die 1. Damen-Mannschaft um 
Steffi Kopp konnte die Verbands-
klasse nur ganz knapp behaupten.  
In der Startphase kassierte die Mann-
schaft drei Niederlagen und rettete 
sich dann in den letzten Spielen mit 
Siegen ins „Ziel“. 
Die Hoffnung auf ein besseres Ab-
schneiden begleitet die Mannschaft 
in die nächste Saison. 
 
Wie im letzten Jahr erspielte sich die 
DAMEN 40 – Mannschaft um  
 

PunktspielPunktspielPunktspielPunktspiel----Sommersaison 2007Sommersaison 2007Sommersaison 2007Sommersaison 2007    
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Rückblick  

Bärbel Pickel wieder die Vizemeis-
terschaft. 
Einer Niederlage im ersten Spiel, ge-
gen die späteren Aufsteiger, ließ die 
Mannschaft drei klare Siege folgen. 
Herzlichen Glückwunsch zum erneu-
ten 2. Platz.  
Mit etwas Glück sollte es dann im 
dritten Anlauf endlich mit dem Auf-
stieg im nächsten Jahr klappen. 
 
Völlig neu aufgestellt, startete die  
1. Damen 50 in der Verbandsliga 
um Hanne Lüchow.  
Trotz starker Konkurrenz erspielten 
sich die Damen einen beachtlichen 3. 
Rang. Drei Siege, ein Unentschieden 
und zwei Niederlagen reichten für das 
gute Abschneiden.  
Auch in der nächsten Saison sollte 
eine gute Platzierung möglich sein. 
 
Die Verbandsklasse der 2. Damen 
50 mit Mannschaftsführerin Karin 
Dörpinghaus, konnte durch zwei 
Siege und ein Unentschieden knapp 
gehalten werden.  
Leichte Personalprobleme ließen je-
doch keine bessere Platzierung zu. 
Der Fortbestand der Mannschaft ist 
trotz des Rückzuges von Karin Dör-
pinghaus jedoch auch für die nächste 
Saison gesichert.  
Allerdings wird die Mannschaft dann 
auf Bezirksebene spielen. 
 
Unsere Kreisliga Herren-Mann- 
 

schaft, mit dem neuen Mannschafts-
führer Marcus Sieverling, hatte 
mehr mit dem Spielerkader als mit 
den Gegnern zu kämpfen.  
Trotzdem genügten zwei Siege zu ei-
nem 4. Platz und dem damit verbunde-
nen Klassenerhalt.  
Im nächsten Jahr sollte mit neu dazu-
kommenden Spielern eine bessere 
Platzierung oder der Aufstieg gelingen. 
 
Die Herren 30,  in der Verbands-
klasse spielend, hätten eigentlich die 
Möglichkeit zum Aufstieg gehabt.  
Aber auch Mannschaftsführer Mike 
Dressel hatte wiederholt mit Perso-
nalproblemen zu kämpfen.  
Vier klare Siege und drei Unentschie-
den reichten zur Vizemeisterschaft.  
Dazu herzlichen Glückwunsch! Über-
ragender Spieler war auch in diesem 
Jahr wieder Jens Grünewald-
Steiger, der weder im Einzel noch im 
Doppel zu besiegen war. Super! 
 
Auch die Herren 40, in der Ver-
bandsklasse, waren mit dem Mann-
schaftsführer Michael Himmel ange-
treten um den Aufstieg zu schaffen.  
Ein unglückliches Unentschieden im 1. 
Spiel und eine Niederlage ließen dann 
allerdings nur einen 3. Platz zu.  
Für die nächste Saison wünschen wir 
der Mannschaft dass der angepeilte 
Aufstieg zur Realität wird. 
 
 
In der Kreisklasse mussten die 2. 
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Rückblick  

Herren 40 erneut „Lehrgeld“ zahlen.  
Im 1. Spiel wurde ein mögliches Un-
entschieden durch die Doppel ver-
schenkt. Alle anderen Spiele gingen 
deutlich verloren.  
Die Mannschaft um Udo Neben soll-
te trotzdem den Mut nicht verlieren - 
es kann nur besser werden. 
 
Wie im vergangenen Jahr, so wurde 
die 2. Herren 55 mit Mannschafts-
führer Horst Köhn, auch in diesem 
Jahr wieder in die Verbandsliga ein-
gestuft.  
Die Klasse war schon im letzten Jahr 
für die Mannschaft zu hoch, und so 
wurden auch in dieser Saison leider 
alle Spiele verloren. Leistungsgerecht 
sollte die Mannschaft im nächsten Jahr 
wieder punkten.  
 
Die 1. Herren 60 waren im letzten 
Jahr Aufsteiger in die Verbandsliga. 
Die Mannen um MF Gerhard Knopf 
mussten allerdings erkennen, dass die 
Klasse zu hoch war.  
Einem Sieg standen sechs Niederlagen 
gegenüber, sodass der erreichte vor-
letzte Platz den Abstieg besiegelte.  
Altersgerecht wird die Mannschaft im 
nächsten Jahr die 1. Herren 65 bilden. 
Dort sollten die sportlichen Erfolge 
wieder möglich sein. 
 
Mannschaftsführer Jörn Weithase,  
musste in der Verbandsklasse mehr  
 
mit starken Personalproblemen bei 

den 2. Herren 60 kämpfen, als mit 
den Gegnern.  
Von 6 Spielen wurden 2 gewonnen , 2 
endeten Unentschieden und 2 wurden 
verloren. Dadurch wurde der 5. Platz 
und der damit verbundene Klassener-
halt geschafft  
Die Mannschaft sollte mit personeller 
Verstärkung u. neuem Mut in die 
nächste Saison gehen. 
 
Die Herren 65 in der Bezirksklasse 
konnten von sechs Spielen lediglich ein 
Spiel Unentschieden gestalten. Alle 
anderen Spiele gingen glatt verloren. 
Trotzdem reichte es noch zum vor-
letzten Platz. 
 
Wie im letzten Jahr, so rufe ich auch 
in diesem Jahr wieder alle Clubmit-
glieder auf, sich zahlreich an unseren 

 

5. Uelzen Tennis Open 2008 
 

 zu beteiligen. Das Turnier ist weit 
über die Kreisgrenzen hinaus bekannt 
und beliebt, und sollte deshalb auch im 
Wesentlichen von unseren Clubmit-
gliedern getragen werden.  
 
Ich wünsche allen Mitgliedern 
eine ruhige, besinnliche Weih-
nachtszeit und ein gesundes Wie-
dersehen im nächsten Jahr 
 

Euer Sportwart 
Hartmut Schrader 

   
Zwei Mannschaften aus der Kreisliga 
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Rückblick  

schafften in diesem Jahr den Aufstieg 
in die Bezirksklasse. 
Die 2. Damen-Mannschaft mit 
Mannschaftsführerin Carina Tref-
furth und den Spielerinnen: Vanessa 
Just, Katharina Neben, Nicole 
Heinze, Katharina Tiedemann 
und Lina Sophie Wenzl, erspielten 
sich mit eindrucks-vollen Siegen den 
Aufstieg. 
 
Überragende Spielerinnen waren Va-
nessa Just u. Carina Treffurth. 
Vanessa gab in allen Spielen zusammen 
gerade mal 3 Spiele ab, während Cari-
na 10 Spiele abgeben musste aber 
trotzdem alles deutlich gewann. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
D i e 

geschlossene Mannschaftsleistung wird 
deutlich durch drei 6:0 Siege im 
Heimspiel gegen TV Breselenz und 
auswärts gegen TSV Winsen/Luhe 
und TuS Hohnstorf/Elbe, sowie 
dem 4:2 Heimsieg am letzten Spiel-
tag gegen den VfL Lüneburg.  
 
Herzlichen Glückwunsch an die 
sympathischen jungen Damen zu die-
ser tollen Leistung.  
 
Alle guten Wünsche begleiten die 
Mannschaft in die nächste Saison, um 
dann ähnlich gut abzuschneiden. 
 

Aufsteiger der Saison 2007Aufsteiger der Saison 2007Aufsteiger der Saison 2007Aufsteiger der Saison 2007    
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Rückblick  

   
Wie die 2. Damen-Mannschaft, so 
schaffte auch die Herren 50 Mann-
schaft den Sprung von der Kreisliga 
in die Bezirksklasse. 
 
Hans-Peter Ziemer, Klaus Lan-
ger, Bernd Bredenschey, Roland 
Eichert und Mann-schaftsführer 
Wolfgang Widder vollbrachten un-
geschlagen den Aufstieg mit 4 Siegen 
u. einem Unentschieden. 
 
Auch diese Mannschaft besaß mit 
Hans-Peter Ziemer u. Klaus Lan-
ger zwei Spieler, die weder in den 
Einzeln noch in den gemeinsa-
men Doppeln zu schlagen waren. 
In den Heimspielen gab es gegen 
TC Uelzen u. TV Kirch- u. 
Westerweyhe jeweils einen 5:1 
Sieg u. gegen Vorhand BW Bad 
Bevensen einen 4:2 Sieg. 
 
Auswärts gegen SV Holdenstedt 

wurde wieder mit 5:1 gewonnen, 
während im letzten Auswärtsspiel 
ausgerechnet gegen den späteren Ab-
steiger TC GW Bevensen nur ein 
Unentschieden erreicht wurde. 
 
Trotzdem muss man der Mannschaft 
zu der starken Gesamtleistung  herz-
lich gratulieren, und ihr für die 
nächste Saison alles Gute und weiter-
hin viel Erfolg wünschen. 
 
Leider konnte Frank Dülcke, der die 
Mannschaft lange Jahre als Mann-
schaftsführer begleitet hat, durch 
Krankheit und Tod an diesem Erfolg 
nicht mehr teilhaben. 
 
Wir gedenken seiner in Ehren und 
behalten ihn als langjähriges Mitglieds 
unseres Clubs in guter Erinnerung.   
 

Aufsteiger der Saison 2007Aufsteiger der Saison 2007Aufsteiger der Saison 2007Aufsteiger der Saison 2007    
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Ein Bericht von Jens Grünewald-Steiger  

In der Tennissaison 2007 haben wir 
Frau Manuela Kark und Herrn Maik 
Gerlach für die Bewirtschaftung unse-
res Clubhauses gewinnen können.  
 
Bei der Saisoneröffnung im April 2007 
gaben sie ihren “Einstand“, alle anwe-
senden Mitglieder wurden von den 
Beiden großzügig zum Grillen eingela-
den. Sie haben sich über den gesamten 
Verlauf der Saison sehr bemüht, unse-
ren Wünschen und Anregungen ge-
recht zu werden, was ihnen auch in 
hervorragender Weise gelungen ist.  
 
An dieser Stelle sei den Beiden dafür 
ein herzliches Dankeschön seitens des  
 
Vorstands und der Mitglieder ausge-

sprochen! 
 
Dennoch möchte der Vorstand darauf 
hinweisen, dass Frau Kark und Herr 
Gerlach nicht als Angestellte des Ver-
eins ein regelmäßiges Entgeld für ihre 
Tätigkeit erhalten, sondern als selb-
ständige Gastronomen tätig sind. 
 
Wir freuen uns sehr, die Clubhaus-
bewirtung 2008 wieder in ihre Hände 
geben zu dürfen! 
 
Um auch langfristig eine qualitativ gute 
und preiswerte Bewirtung in unserem 
Clubhaus zu sichern, ist es wünschens-
wert - ja sogar erforderlich - das 
reichhaltige Angebot auch zu nutzen. 
 
Des Weiteren würden Frau Kark und 
Herr Gerlach uns auch gern in der 
öffentlichen Gastronomie „Am Yacht-
hafen“ in Groß Liedern begrüßen.  
Dort gibt es die  Möglichkeit für Fami-
lienfeiern und für „spontane Besu-
cher“ immer hervorragendes Essen à 
la carte. 
 
In einem Brief an die Mitglieder haben 
sich beide für die Unterstützung in 
dieser Saison bedankt. 

 Clubhausbewirtung für 2008 gesichertClubhausbewirtung für 2008 gesichertClubhausbewirtung für 2008 gesichertClubhausbewirtung für 2008 gesichert    
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Ein Bericht von Jens Grünewald-Steiger  

Für die kommende Sommersaison 
2008 haben sich zwei neue Herren 30-
Mannschaften formiert.  
Die ehemaligen Herren 30 Mannschaf-
ten des TC Uelzen und des TC Blau-
Weiß Uelzen (im letzten Jahr noch 
Gegner in der Verbandsklasse) wer-
den in Zukunft ein gemeinsames Team 
bilden und 2 Mannschaften in die Me-
denspiele schicken.  
 
Beide Mannschaften hatten in der letz-
ten Saison oftmals Personal-probleme.  
Der Mannschaft des TC Blau-Weiß 
kostete dies den direkten Aufstieg 
(trotz 4:2 Sieg gg. den späteren Tabel-
lenersten), die Mannschaft des TCU 
geriet in akute Abstiegsnöte. Noch 
während der Saison einigten sich die 
Mannschaftsführer Stephan Tiedemann 
und Mike Dressel auf eine künftige 
Zusammenarbeit und legten den Ver-
einsvorständen ein Konzept vor. Die-
ses wird von beiden Vor-ständen im 
vollen Umfang akzeptiert und unter-
stützt. 
  
Jedoch besagen die Regeln des NTV, 
a) Spielgemeinschaften auf Verbands-
ebene sind grundsätzlich nicht mög-
lich, b) bei einer Spielgemeinschaft 
zweier Vereine auf Bezirksebene darf 
insgesamt nur eine Mannschaft gemel-
det werden. 
Zur Lösung werden beide Mann-
schaften für den TC Blau-Weiß  
Uelzen antreten.  

 
Für die 1. Mannschaft (TC BW HE 30 
I) starten somit die spielstärksten Ak-
teure des Kreises in dieser Alterklas-
se: Jens Grünewald-Steiger, Stephan 
Tiedemann, Mirko Lüer, Mike Dressel 
und Michael Strampe. Komplettiert 
wird der Kader durch Niko Chatziki-
viakidis. Sie werden ihre Heimspiele 
beim TC Blau-Weiß Uelzen austragen. 
Damit die anderen Spieler ebenfalls an 
den Punktspielen teilnehmen können 
(und nicht nur „hinten dran stehen“) 
wird es auch eine 2. Mannschaft (TC 
BW HE 30 II) geben.  
Zum Stamm dieser Mannschaft gehö-
ren: Jens Perlick, Timo Straßburger, 
Jan Schröder, Karsten Jäkel, Oliver 
Bäuerle und Dirk Bartsch. 
Sie werden ihre Heimspiele auf der 
Anlage des TC Uelzen absolvieren, um 
dort zum Punktspielbetrieb und somit 
auch zum Vereinsleben beizutragen. 
 
In welchen Ligen die beiden Herren 
30-Mannschaften starten werden, wird 
noch vom Sportausschuss des NTV 
geprüft und unseren Vereinen mitge-
teilt. 
 
Als erste gemeinsame Aktion beider 
Mannschaften ist ein griechisches Es-
sen geplant, zu dem Niko und sein 
Team vom Restaurant AKROPOLIS 
eingeladen haben.  
 
Clubmeisterschaften waren in der  

Neue „DreamNeue „DreamNeue „DreamNeue „Dream----Teams“ Herren 30 I + IITeams“ Herren 30 I + IITeams“ Herren 30 I + IITeams“ Herren 30 I + II    
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Ein Bericht von Hartmut Schrader  

Clubmeisterschaften waren in der 
Vergangenheit leider immer sehr 
schwach besetzt und litten mehr und. 
mehr unter geringer Beteiligung.  
 
Durch die gemeinsame Präsenta-
tion der beiden Vereine, TC Blau
-Weiß Uelzen und TC Uelzen, 
bei dem Stadtfest 2007, kam 
dann bei den Vorgesprächen zur 
Durchführung irgendwie der Ge-
danke auf, gemeinsame Club-
meisterschaften zu spielen. 
Die Idee war geboren, und so ei-
nigte man sich darauf, die 1. Uel-
zener Stadtmeisterschaften 
gemeinsam zu veranstalten. Da-
zu wurde dann auch die Tennis-
sparte des Post SV mit einbezo-
gen. 
 
Um nicht den bevorstehenden Doppel
- und Mixed- Kreismeister-schaften 
Konkurrenz zu machen, sollten es 
Stadtmeisterschaften der Kernstadt 
Uelzen werden.  
Die Sportwarte der Vereine suchten 
nun nach einer Möglichkeit, eine mög-
lichst große Beteiligung zu erreichen. 
So bildete man für die Konkurrenzen 
Einzel, Doppel u. Mixed die Alters-
stufen „ bis 39“ , „ bis 59“ , und „ 
60+“ . 
Die Spiele sollten von Donnerstag, 06. 
September  bis Sonntag, 16. Septem-
ber dauern. Gespielt werden konnte  
 

nach freier Vereinbarung auf den Plät-
zen der drei Vereine.  
Die Vorrundenspiele mussten bis Frei-
tag, 14. September abgeschlossen sein.  
 
Dann sollten am Samstag, 15. 
September auf der Anlage des 
TC Uelzen die Halbfinals gespielt 
werden, und am Sonntag, 16. 
September die Finals beim TC 
Blau-Weiß Uelzen stattfinden. 
 
Aber leider fand auch die Premiere 
der „ 1. Uelzener Stadtmeis-
terschaften“ unter geringer Beteili-
gung statt. Deshalb kam es nur in zwei 
Konkurrenzen zu Halbfinals und Final-
spielen.  
In den anderen Wettbewerben stan-
den au fgrund der Gruppen-
einteilungen die Meister schon am 
Freitag fest.  
 
Bei der Siegerehrung am Sonntag wa-
ren sich dann auch alle Teilnehmer 
einig, dass die „ 1. Uelzener Stadt-
meisterschaften“ viel Spaß gemacht 
haben. 
 
Wenn alle Akteure dies weiter-
geben sollte es möglich sein, im 
nächsten Jahr eine größere Betei-
ligung zu erreichen. 
 
 
 
Damen bis 39:   

1. Uelzener Stadtmeisterschaften 20071. Uelzener Stadtmeisterschaften 20071. Uelzener Stadtmeisterschaften 20071. Uelzener Stadtmeisterschaften 2007    
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Ein Bericht von Hartmut Schrader  

1. Steffi Kopp  
2. Kerstin Schuback  
3. Manuela Russ 
 
Damen bis 59:   
1. Gudrun Ruttkowski 
2. Karin Dörpinghaus 
3. Anja Palej 
 
Herren bis 59:    
1. Michael Himmel, 
 2. Georg Röpe 
3. Thomas Schröder 
 
Damen-Doppel bis 59:   
1. Anett Richter / Ruth Untz 
2. Irene Behn / Anja Palej 
 
3. Heike Fredrich / Ilona Müller 

 
Herren-Doppel bis 59:   
1. Michael Himmel / Georg Röpe 
2. Bernhard Gröger / Gerd Waldmann 
3. Bernd Bredenschey / Arno Steffer 
 
Herren-Doppel 60+:     
1. Manfred Manning / Wilhelm Porsch 
2. Eckart Bohne / Berndt Perlick 
3. Hartmut Schrader / Otfried Weiß 
 
Mixed-Konkurrenz bis 59: 
1. Gudrun Ruttkowski / Gerd Richter 
2.  Ruth Untz / Hartmut Schrader 
3.  Heike Fredrich / Arno Steffer 
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Stadtmeisterschaften  

Anja Palej und Irene Behn, 
2. Platz Damen-Doppel 

Gudrun Ruttkowski und Gerd Richter, 
Sieger im Mixed 

Wilhelm Porsch und 
Manni Manning, 
Sieger Herren-Doppel 
60 + 
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Stadtmeisterschaften    

    
 

 

Spiel um Platz 3 der Herren bis 59: 
Thomas Schröder (Sieger) und Pedro 
Brandt  

Mit einer Topspin-Rückhand auf dem 
Weg zum Titel: 
Michael Himmel (links) besiegt nach 
hartem Kampf seinen Mannschafts-
kollegen Georg Röpe (unten) im Fina-
le Herren bis 59. 
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Stadtmeisterschaften  

 

    

Finale Herren-Doppel bis 59: 
Die Zweitplazierten Gerd Waldmann und Bernhard Gröger mit den Siegern 
Michael Himmel und Georg Röpe. 
 

„ … und das Tennisvolk 
huldigt den Stadtmeistern“ 
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Ein Bericht von Eckart Behn  

Vanessa Just Bezirksmeisterin bei den 
Damen, Dr. Frank Palej auf Platz drei 
bei den Herren 65. 
 
Bei den Hallen- Bezirksmeister-
schaften in Lüneburg hinterließ Vanes-
sa Just einen starken Eindruck.  
In der Disziplin Damen B, mit drei-
zehn Spielerinnen recht gut besetzt, 
gewann sie ihre Auftakt-begegnung 
gegen Maren Wiebcke (TC Wiepen-
kathen) mühelos mit 6:1 und 6:2. Auch 
im Viertelfinale dominierte Vanessa 
Just mit einem Zweisatzsieg (6:0 und 
6:4) über Chantel Arndt (VfL Ma-
schen). Im Halbfinale schaltete sie un-
erwartet klar mit 6:1 und 6:3 die an 
Position zwei gesetzte Pia Lena 
Frantzheld (THC Lüneburg) aus. Rich-
tig eng wurde es erst im Endspiel, in 

wurde es erst im Endspiel, in dem sie 
auf die topgesetzte Christina Imdahl 
(VfL Westercelle) traf.  
Nach verlorenem ersten Satz (3:6) 
zeigte Vanessa Just Kämpferqualitäten 
und gewann den zweiten Satz denkbar 
knapp im Tiebreak. Hart umkämpft 
dann auch der dritte Durchgang, den 
sie trotz eines 1:4-Rückstandes noch 
mit 6:4 für sich entscheiden konnte. 
 
In der Altersklasse Herren 65 bestä-
tigte Dr. Frank Palej, seit dem Som-
mer Mitglied unseres Vereins, sein 
gutes Ergebnis aus der Freiluftsaison 
auch in der Halle. Wie auf Asche be-
legte er in Lüneburg den 3. Platz .  
Bei den Gruppenspielen gewann er 
zunächst unangefochten mit 6:2 und 
6:2 gegen Dieter Guß (TuS Baren-

dorf).  
Die zweite Begegnung 
verlor er allerdings 
gegen Karl-Heinz 
Kludt (TC GW Roten-
burg).  
Als zweitplatzierter 
seiner Gruppe hatte 
sich Dr. Palej für das 
Halbfinale qualifiziert, 
scheiterte aber am 
Einzug in das Endspiel 
mit 2:6 und 0:6 an dem 
neuen Bezirksmeister 
H e i n z  K r ö g e r 
(Zevener TC). 

TennisTennisTennisTennis----BezirksmeisterschaftenBezirksmeisterschaftenBezirksmeisterschaftenBezirksmeisterschaften            

Foto: Eckart Behn 
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Ein Bericht von Ralf Kießling  

    

Strahlende Gesichter bei den Teilneh-
mern und der Turnierleitung, das ist 
das Fazit nach dem DUNLOP Ver-
einsservice-Cup 2007 auf unserer 
Tennisanlage.  
Vom 16. bis 22. Juli fand zum ersten 
Mal diese Turnierserie des Nieder-
sächsischen Tennisverbands (NTV) in 
Uelzen statt. 
Dieses Breitensport-Turnier wird ins-
gesamt in 8 Städten Nieder-
sachsens veranstaltet. Es richtet sich 
ausschließlich an Hobbyspieler, Club-
spieler bis hin zu Mannschaftsspieler 
auf Kreis- und Bezirksebene. Die Spie-
ler aus höheren Ligen sind dazu nicht 
startberechtigt. Im ersten Jahr hat der 
gastgebende TC Blau-Weiß Uelzen 
ausschließlich Herren- und Damen 
Einzel ausge-schrieben, jeweils aufge-
teilt in die verschiedenen Spielstärken. 
 
Pünktlich zum Turnierbeginn in Uel-
zen kehrte das sommerliche Wetter 
zurück und die Spiele konnten bei 
Sonnenschein und bis zu 33° durchge-
führt werden.  
40 Teilnehmer hatten sich aus den 
Landkreisen Uelzen, Lüneburg und 
Celle gemeldet und ermittelten in 
jeweils 2 Spielklassen im Damen- und 
Herren-Einzel die Sieger.  
Nur das Finale der Damen in der 
Spielklasse 2 wurde durch einen hefti-
gen Regenschauer unterbrochen. Da-
zu hatten sich mit Lisa Harms  
 
 

und Theresa Brimm 2 Lokal-
Matadorinnen qualifiziert, die sich 
durch ihr gemeinsames Spiel in der 
Jugendmannschaft sehr gut kennen. 
Am Ende konnte dies Theresa Brimm 
nach insgesamt 3,5 Stunden mit knap-
pen Vorteilen 7:6 6:7 6:2 für sich ent-
scheiden. 
 
Während der Players Night am Vor-
abend herrschte prächtige Stim-mung.  
Dazu hatten sich Helga Habekost 
vom Arbeitskreis Vereinsservice (in 
Vertretung von NTV-Vizepräsident 
Dieter Landvogt) und Harald Klose, 
Vorsitzender des NTV-Bezirks Lüne-
burg-Stade, auf den Weg nach Uelzen 
gemacht.  
In ihren Ansprachen lobten beide das 
tolle Engagement der Firma DUNLOP 
für diese Turnierserie und die herzli-
che Atmosphäre und souveräne Tur-
nierleitung in unserem Verein.  
Der Clubvorsitzende Ralf Kießling 
kündigte bei der Siegerehrung an, dass 
sich der TC Blau-Weiß Uelzen auch 
im nächsten Jahr wieder beim NTV 
um die Ausrichtung dieses Turniers 
bemühen werde.  
 
Die Ausrichter planen dabei auch die 
Ausweitung der Konkurrenzen, so 
sollen im nächsten Jahr Einzel und Mi-
xed in den unterschiedlichen Spielklas-
sen angeboten werden.  

 
 

DUNLOP VereinsserviceDUNLOP VereinsserviceDUNLOP VereinsserviceDUNLOP Vereinsservice----Cup 2007Cup 2007Cup 2007Cup 2007    
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Ein Bericht von Ralf Kießling  

Damen, Spielklasse 1:  
1. Platz: Gisela Lammert; 2. Platz: 
Elena Erhart-Villanueva (beide TC 
BW Uelzen). 
Damen, Spielklasse 2:  
1. Platz: Theresa Brimm; 2. Platz: 
Lisa Harms (beide TC BW Uelzen) 
Damen, Spielklasse 2, Nebenrunde:  
1. Platz: Hedi Heuer; 2. Platz: Bär-
bel Pickel (beide TC BW Uelzen). 
Herren, Spielklasse 1:  
1. Platz: Markus Fietz; 2. Platz: Dirk 
Bartsch (beide TC BW Uelzen) 
Herren, Spielklasse 2:  
1. Platz: Pedro Brandt (TC BW Uel-
zen); Gerd Waldmann (Post SV 
Uelzen) 
Herren, Spielklasse 2, Nebenrunde:  
1. Platz: Peter Mießner (TC GW 
Bevensen); 2. Platz: Gerd Lammert 
(TC BW Uelzen). 
 

 
 

Der TC Blau-Weiß Uelzen hat bereits 
die Zusage des NTV, dass unser Ver-
ein im kommenden Jahr den DUN-
LOP Vereinsservice-Cup 2008 
ausrichten darf.  
Wie im vorherigen Jahr wird das Tur-
nier in der ersten Ferienwoche, d.h. 
vom 07. bis 13. Juli 2008, stattfin-
den.  
Es werden Herren- und Damen 
Einzel und Mixed ausgeschrieben. 
Die Spielklassen werden möglichst in 
5 Spielstärken eingeteilt: Anfänger/ 
Fortgeschrittene/Clubebene/ Kreis-
ebene/Bezirksebene.  
Bei der Anmeldung darf sich jeder 
Teilnehmer bzgl. seiner Spielstärke 
selbst einschätzen.  
 
Wir hoffen auf die rege Beteili-
gung der Tennisgemeinschaft in 
und um Uelzen. 

 

                                        

 
Helga Habekost und Beate Alker zw. 
Sabine Neben und Hartmut Schrader  

Gisela Lammert und Doro Dorß 
nach ihrem ersten Gruppenspiel. 
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Ein Bericht von Ralf Kießling  

    

 Im Frühjahr bekam ich die Ausschrei-
b u n g  z u  d e n  B e a c h t e n n i s -
Meisterschaften des NTV und las 
„Spielzeit: 2 x 8 Minuten“ und dachte 
„na ja, das ist dann wohl doch mehr 
ein Juxturnier als sportlicher Wett-
kampf?!“  
Nach dem Wochenende in Horumer-
siel und meinem ersten Beachtennis-
Turnier werde ich das vorgenannte 
wohl nie wieder denken, ich und alle 
anderen Skeptiker sind deutlich eines 
Besseren belehrt worden.  
 
Aber zunächst der Reihe nach: 
Nachdem sich die Ausschreibung zu 
den Beachtennis-Meisterschaften im 
Kreis Uelzen herumgesprochen hatte, 
kam sofort Interesse auf, dies mal mit-

zuspielen. Schnell waren vereins-
übergreifend 4 Interessenten gefun-
den, die sich zusammen auf den Weg 
zur Nordsee machen wollten. Ich 
selbst konnte als Spieler nicht teilneh-
men, da ich noch für den NTV im Ver-
einsservice tätig bin und in diesem Jahr 
zum Turnierausschuss gehörte.  
Nachdem schließlich 2 von den o. g. 4 
Interessenten abgesagt hatten, waren 
nur meine Partnerin Manuela und ich 
wirklich auf dem Weg nach Horumer-
siel.  
Eins vorweg, wir haben und wir wer-
den nie auch nur einen Kilometer 
dorthin bereuen.  
 
 

NTVNTVNTVNTV----BeachtennisBeachtennisBeachtennisBeachtennis----MeisterschaftenMeisterschaftenMeisterschaftenMeisterschaften    

Turnierausschuss: 
R. Kießling, H. Habekost, E. Giesen, 
S. Böttcher und D. Landvogt 

Manuela Russ (re., TC BW Uelzen) 
mit ihrer Partnerin Sabrina Kobler 
(2. v. re., NTV Geschäftsstelle) hat-
ten trotz Niederlage in ihrem Auf-
taktmatch sehr viel Spaß ... 
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Ein Bericht von Ralf Kießling  

Wir und alle anderen Teilnehmer hat-
ten: 
 
• 2 Tage Super-Wetter ohne einen 

Tropfen Regen 
• 150 nette Teilnehmer (von 17 J. bis 

60 J.), denen Spaß deutlich vor Er-
geiz ging 

• 10 Beachtennis-Felder im Sand-
strand, direkt an der Nordsee, 

• 10 spannende Matches für jeden 
Teilnehmer, jeweils 5 an beiden 
Tagen 

• große Auswahl an Unterkünften 
(sind selbst zu organisieren) 

• Turnierleitung und Organisation 
durch den NTV  

• keine Meldegebühr für die Teilneh-
mer 

• die Easy-Play-Bälle von der Firma 
Dunlop gestellt bekommen 

• Die Chance als Sieger oder Plat-
zierten auf wertvolle Sach-preise 

 
 

Wir sind uns ganz sicher, wer nicht 

dort war, hat etwas verpasst. Diejeni-
gen haben aber in 2008 wieder die 
Chance, dabei zu sein, am 02./03. 
August 2008 finden die  
7 .  DUNLOP-Beachtenn i s -
Meisterschaften des NTV (ab 2008 
mit Hauptsponsor und deshalb neuem 
Namen) in Horumersiel/Nordsee 
statt .  E inen Tag zuvor,  am 
01.08.2008, findet zum ersten Mal 
d ie  1.  Jugend DUNLOP-
Beachtennis-Meisterschaften des 
NTV statt, ausgeschrieben für die 
Altersklassen U14 und U16.  
 
Wir werden auf jeden Fall Anfang Au-
gust wieder in Horumersiel aufschla-
gen. Über ein paar mehr Teilnehmer 
aus/um Uelzen würden wir uns sehr 
freuen. Wer von Euch Infos bzgl. Tur-
nierablauf und/ oder Unterkunft benö-
tigt, kann mich gerne anrufen.  
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Ein Bericht von Ralf Kießling  

        
 

 
Ob Doppel ... 
 
 

 
oder Mixed;  
 

 
 

ob Volley ... 
 

 
oder Smash … 

 
 

 
beim Beachtennis sind Reaktion und 
Koordination bei jedem Schlag ge-

fordert … 
 

… und dabei ist Beachtennis äu-
ßerst schonend für die Gelenke  !!! 
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Pinnwand  

Platzwart/inPlatzwart/inPlatzwart/inPlatzwart/in    
 

Aufgabe: 
Zusammenarbeit mit  
unserem Platzmeister,  

Manfred Fahlke 
(Keine körperliche Tätigkeit !) 

Interessenten melden sich 

Interessenten melden sich 

Interessenten melden sich 

Interessenten melden sich     bitte bei:bitte bei:bitte bei:bitte bei:    
    

Ralf Kießling (Tel:. 0173/2977330)  oder Hartmut Schrader  (Tel:. 0581/5787) oder Sabine Neben (Tel.: 0581/44056) 

Pressewart/in
Pressewart/in
Pressewart/in
Pressewart/in     

Aufgabe: 
Sportliche u.  gesellschaftliche 

Berichte mit Bild und Text  
an die Zeitungen geben 

Letzte Ch
ance für 

ei-
Letzte Ch

ance für 
ei-

Letzte Ch
ance für 

ei-
Letzte Ch

ance für 
ei-

ne persön
liche  Na

-
ne persön

liche  Na
-

ne persön
liche  Na

-
ne persön

liche  Na
-

menskache
l

menskache
l

menskache
l

menskache
l    

(bis zum
 31.03.20

08)

(bis zum
 31.03.20

08)

(bis zum
 31.03.20

08)

(bis zum
 31.03.20

08)    

 
Unser „K

unstwer
k im Stile 

Hundert
wassers“

 wird au
f-

grund de
r Nachfr

age  

von Mitglieder
n um fünf  

Kacheln
 erweite

rt. 

Es sind j
etzt nur

 noch vie
r 

weitere 
Namenskache

ln 

möglich, d
ie bis En

de  

März 2008
 

bestellt 
werden 

können.
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Pinnwand  

 

 
 

Breitensportwart/in
Breitensportwart/in
Breitensportwart/in
Breitensportwart/in     

Aufgabe: 
 Betreuung der Nicht-

Mannschaftsspieler und der 
neuen Mitglieder 

 

Edle Spend
er für 

Edle Spend
er für 

Edle Spend
er für 

Edle Spend
er für 

die Uelzen 
Tennis 

die Uelzen 
Tennis 

die Uelzen 
Tennis 

die Uelzen 
Tennis 

Open 2008Open 2008Open 2008Open 2008
    

 
 Salate 

Kuchen 

Frikadellen
 

Suppe 

Belegte Br
ötchen  

und 

Preise für 
die Tombola 

 

Bitte melden bei: 
 

Hartmut Schrade
r  

(Tel.: 0581
/5787) 

 

Helfer für die Helfer für die Helfer für die Helfer für die     
Uelzen Tennis Uelzen Tennis Uelzen Tennis Uelzen Tennis     
Open 2008Open 2008Open 2008Open 2008    

 
Aufgaben: 

 
Thekendienst, Küche, 

Glühweinstand,  
Unterstützung der Tur-

nierleitung  

Zu guter Letzt eine klei-

Zu guter Letzt eine klei-

Zu guter Letzt eine klei-

Zu guter Letzt eine klei-ne, aber wichtige Bitte 
ne, aber wichtige Bitte 
ne, aber wichtige Bitte 
ne, aber wichtige Bitte der Kassenwartin:
der Kassenwartin:
der Kassenwartin:
der Kassenwartin:    

    Bitte ermöglichen Sie uns  
den Einzug Ihres Mitglieds-beitrages per Lastschrift.  
Dies erspart Ihnen und uns  Zeit und Kosten !!!  Bitte an Sabine Neben wenden. 
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